
Weiden bei Hitzestress

Kühe fühlen sich bei Temperaturen zwischen -5°C und +18° C am wohlsten. Ab Temperaturen von 24 °C in
Verbindung mit einer hohen Luftfeuchtigkeit(> 70%) entsteht Hitzestress für die Kuh. Dieser stellt eine
enorme Belastung für die Kuh dar und sollte durch folgende Maßnahmen gelindert werden:
• Weidedauer verkürzen bzw. die Weidezeit verschieben, d.h. Stundenweide am Vormittag bzw. in den

frühen Abendstunden anbieten oder ausschließlich Nachtweide
• Natürliche Beschattung wie Bäume oder Hecken gewährleisten
• Ausreichend Tränkestellen anbieten (Entfernungen von max. 150m) und große Wassertröge einsetzen
• Mineralstoffdefizit durch das Schwitzen ausgleichen: Mineral- und Salzlecksteine anbieten

Ø Graszuwachs:
Der Graszuwachs ist ausgedrückt
in cm/Tag. Mit dem Grasshopper
wird dabei die „komprimierte“
Grashöhe gemessen.

Dabei gilt: 
1 cm komprimierte Grashöhe = 
150-200 kg TS/ha

Beispiel (Boevange-sur-Attert): 
Graszuwachs: 0,1 cm/Tag x 175kg 
TS/cm/ha = 17,5 kg TS/Tag/ha 

Graswachstum vom 14. bis 
zum 20. Juli 2020
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